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See the notice on TED website

92687-2026 - Licitación
Alemania – Servicios de transporte por la vía pública – Ausschreibung von 
Busverkehrsleistungen im Landkreis Eichstätt auf den Linien 310 und 410 und Flächendeckende 
Rufbusverkehrsleistungen (VGI-Flexi)
OJ S 27/2026 09/02/2026
Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal - Anuncio de cambios
Servicios

1. Comprador

1.1.  Comprador
Denominación oficial: Landkreis Eichstätt
Correo electrónico: c.geyer@lra-ei.bayern.de
Naturaleza jurídica del comprador: Organismo de Derecho público bajo el control de una 
autoridad local
Actividad del poder adjudicador: Servicios públicos generales

2. Procedimiento

2.1.  Procedimiento
Título: Ausschreibung von Busverkehrsleistungen im Landkreis Eichstätt auf den Linien 310 
und 410 und Flächendeckende Rufbusverkehrsleistungen (VGI-Flexi)
Descripción: Gegenstand der Ausschreibung sind die Verkehrsleistungen auf folgenden 
Linien: • Linie 310 (künftig Linie 210): Mühlheim/Mörnsheim – (Ensfeld – Haunsfeld – 
Pfaffenbügel) – Dollnstein - Eichstätt • Linie 410 (künftig Linie 220): Eichstätt – Workerszell
/Sappenfeld – Schernfeld/Eberswang • Flächendeckende Rufbusverkehrsleistungen (VGI-
Flexi FX10) in Dollnstein, Mörnsheim und Schernfeld Betriebsbeginn für die dargestellten 
Verkehre ist am 01.08.2026. Die Laufzeit der dargestellten Linien beträgt 10 Jahre bis zum 
31.07.2036. Für die Bedarfsverkehrslinie VGI-Flexi und damit in Anlage 1 ausgewiesene 
Fahrten im Bedarfsverkehr beträgt die Laufzeit des Betriebes 1 Jahr, also bis zum 31.07.2027. 
Der Auftraggeber hat einmalig die einseitige Option auf eine Verlängerung des 
Leistungserbringungszeitraums bis zum 31.07.2036. Die Wahrnehmung der Option ist 
spätestens bis zum 31.01.2027 durch den Auftraggeber schriftlich gegenüber dem 
Auftragnehmer zu erklären. Der Auftraggeber hat zudem die Option, das Verkehrsgebiet des 
VGI-Flexi FX10 ab dem 01.08.2027 auf die Gebiete der Gemeinden Pollenfeld und Titting zu 
erweitern. Die Wahrnehmung der Option ist spätestens bis zum 31.01.2027 durch den 
Auftraggeber schriftlich gegenüber dem Auftragnehmer zu erklären.
Identificador del procedimiento: 3e9e4147-94d7-49d8-9d3b-dfbacd551b3e
Tipo de procedimiento: Abierto
El procedimiento está acelerado: no

2.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 60112000 Servicios de transporte por la vía pública

2.1.2.  Lugar de ejecución
Subdivisión del país (NUTS): Eichstätt (DE219)
País: Alemania

https://ted.europa.eu/es/notice/-/detail/92687-2026
mailto:c.geyer@lra-ei.bayern.de
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2.1.4.
 
Información general
Base jurídica: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivos de exclusión
Fuentes de los motivos de exclusión: Anuncio
Falta profesional grave: Schwere Verfehlung: Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen 
Tätigkeit: Der Nachweis über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 
und 124 GWB erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, dass zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe 1. keine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des Unternehmens 
verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, wegen einer Straftat nach 
den in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen Vorschriften oder vergleichbaren 
Vorschriften anderer Staaten in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe rechtskräftig 
verurteilt worden ist und dass gegen ihn in diesem Zeitraum auch keine Geldbuße nach § 30 
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten wegen einer derartigen Straftat festgesetzt worden 
ist; 2. der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung stets ordnungsgemäß nachgekommen ist und Gegenteiliges in den letzten 
fünf Jahren vor Angebotsabgabe weder durch eine rechtskräftige Gerichts- noch durch eine 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde; 3. der Bieter bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge die geltenden umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtlichen Verpflichtungen 
beachtet und in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe keinerlei diesbezüglichen 
Verstöße begangen hat; 4. der Bieter nicht zahlungsunfähig ist und über das Vermögen des 
Bieters weder ein Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
beantragt oder eröffnet wurde oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist sowie dass derartige Umstände auch in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 5. der Bieter sich nicht im Verfahren der Liquidation 
befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat sowie dass derartige Umstände auch in den 
letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 6. weder der Bieter noch 
eine Person, deren Verhalten ihm alsfür die Leitung des Unternehmens verantwortlich 
Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, im Rahmen der beruflichen Tätigkeit in 
den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe eine schwere und die Integrität des Bieters 
infrage stellende Verfehlung begangen hat; 7. der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe keine Vereinbarungen mit anderen Unternehmen getroffen oder 
Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder 
Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 8. dass nach Kenntnis des Bieters 
kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte, 9. dass der Bieter in den 
letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
Auftrags oder Konzessionsvertrags keine wesentlichen Anforderungen erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und/oder dass dies nicht zu einer vorzeitigen Beendigung, 
zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat; 10. der Bieter nicht 
wegen eines Verstoßes nach § 21 Mindestlohngesetz (MiLoG) oder § 23 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AEntG) mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro 
belegt worden ist; 11. weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach 
Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren vor 
Angebotsabgabe nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbuße 
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von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden ist. 12. der Bieter 
keinen der in § 1 Abs. 2 Sätze 1 bis 3 PBZugV aufgezählten Verstöße begangen hat; 13. der 
Bieter über wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann; 14. der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 
LkSG mit einer Geldbuße nach Maßgabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist.

5. Lote

5.1.  Lote: LOT-0001
Título: Busverkehrsleistungen im Landkreis Eichstätt auf den Linien 310 und 410 und 
Flächendeckende Rufbusverkehrsleistungen (VGI-Flexi)
Descripción: Gegenstand der Ausschreibung sind die Verkehrsleistungen auf folgenden 
Linien: • Linie 310 (künftig Linie 210): Mühlheim/Mörnsheim – (Ensfeld – Haunsfeld – 
Pfaffenbügel) – Dollnstein - Eichstätt • Linie 410 (künftig Linie 220): Eichstätt – Workerszell
/Sappenfeld – Schernfeld/Eberswang • Flächendeckende Rufbusverkehrsleistungen (VGI-
Flexi FX10) in Dollnstein, Mörnsheim und Schernfeld Betriebsbeginn für die dargestellten 
Verkehre ist am 01.08.2026. Die Laufzeit der dargestellten Linien beträgt 10 Jahre bis zum 
31.07.2036. Für die Bedarfsverkehrslinie VGI-Flexi und damit in Anlage 1 ausgewiesene 
Fahrten im Bedarfsverkehr beträgt die Laufzeit des Betriebes 1 Jahr, also bis zum 31.07.2027. 
Der Auftraggeber hat einmalig die einseitige Option auf eine Verlängerung des 
Leistungserbringungszeitraums bis zum 31.07.2036. Die Wahrnehmung der Option ist 
spätestens bis zum 31.01.2027 durch den Auftraggeber schriftlich gegenüber dem 
Auftragnehmer zu erklären. Der Auftraggeber hat zudem die Option, das Verkehrsgebiet des 
VGI-Flexi FX10 ab dem 01.08.2027 auf die Gebiete der Gemeinden Pollenfeld und Titting zu 
erweitern. Die Wahrnehmung der Option ist spätestens bis zum 31.01.2027 durch den 
Auftraggeber schriftlich gegenüber dem Auftragnehmer zu erklären.
Identificador interno: LOT-0001 E85365734

5.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 60112000 Servicios de transporte por la vía pública
Opciones: 
Descripción de las opciones: Während der Vertragslaufzeit hat der Auftraggeber das Recht 
am Fahrplan Zu-, Ab- und Umbestellungen vorzunehmen. Zudem kann der Auftraggeber 
verlangen, dass die auf den vertragsgegenständlichen Linien nach der Leistungsbeschreibung 
einzusetzenden Fahrzeuge soweit technisch machbar mit weiteren Ausstattungsmerkmalen 
aus- bzw. nachgerüstet werden. Näheres zum Vorgenannten regeln die Vergabeunterlagen.

5.1.2.  Lugar de ejecución
Subdivisión del país (NUTS): Eichstätt (DE219)
País: Alemania

5.1.3.  Duración estimada
Fecha de inicio: 01/08/2026
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Duración: otra información: Desconocido

5.1.6.  Información general
Participación reservada: 
La participación no está reservada.
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): no
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): sí
Información complementaria: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica
La contratación pública entra en el ámbito de aplicación de la Directiva 2009/33/CE del 
Parlamento Europeo y del Consejo (Directiva sobre vehículos limpios)
Base jurídica de la CVD para establecer qué categoría de procedimiento de contratación 
pública es aplicable: Servicios de transporte de viajeros por carretera

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Otros requisitos económicos o financieros
Descripción del criterio de selección: Die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist 
als gewährleistet anzusehen, wenn nach der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen 
ist, dass der Bieter seine laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen 
aus dem hiesigen Auftrag erfüllen wird. Der Bieter hat durch eine Eigenerklärung zu erklären, 
dass er über wirtschaftliche Mittel im einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann.

Criterio: Referencias sobre servicios específicos
Descripción del criterio de selección: Der Bieter gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, 
wenn anzunehmen ist, dass er über die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, 
die zur Durchführung der hiesigen ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon 
ausgegangen werden kann, dass er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung 
der für die Personenbeförderung geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim 
Betrieb der Buslinien vor Schäden und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für 
ihn einschlägigen Rechtsvorschriften beachtet. Der Nachweis erfolgt durch die Vorlage von 
Referenzen des Bieters über vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte 
Nahverkehrsleistungen. Die Bieter haben den Nachweis zum Beleg ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen 
über in den letzten drei Jahren erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise 
sind im Wege der Eigenerklärung nach einem Vordruck der Vergabeunterlagen zu erbringen, 
unter Angabe der dortigen Parameter.

Criterio: Medidas para garantizar la calidad
Descripción del criterio de selección: Bieter können sich nach Maßgabe des § 47 Abs. 1 VgV 
zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen 
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Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen. Hierzu haben sie nachzuweisen, dass 
die entsprechenden Kapazitäten dem Bieter während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Soweit sich Bieter im Hinblick auf die 
erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung auf 
Kapazitäten Dritter berufen, ist das Personal des Dritten, das das über die mit den für diesen 
vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen Leistung einzusetzen. 
Näheres regeln die Vergabeunterlagen. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen 
und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines 
Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die 
Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden 
Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese Unternehmen vorliegen. Die 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach den Abschnitten 2.1.6. "Ausschlussgründe: 
Schwere Verfehlung" und "Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" sind dem Angebot in 
diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. Erfüllt ein Unternehmen das 
entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative 
Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses Unternehmen vor, hat der 
Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom Auftraggeber zu setzenden Frist 
zu ersetzen. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften müssen die für die Prüfung der 
Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen erforderlichen Unterlagen nach dem 
Abschnitt "2.1.6 Ausschlussgründe: Schwere Verfehlung" für jedes sowie die entsprechenden 
Unterlagen nach dem Abschnitt "Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" (Referenzen) 
für mindestens ein Mitglied der Bietergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen vorgelegt werden, hat die 
Bietergemeinschaft bei der hiesigen Leistung das Personal der die Referenzen vorlegenden 
Mitglieder der Bietergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt. Näheres regeln die Vergabeunterlagen. Der Bieter hat bei der 
Angebotsabgabe eine Erklärung zum bei Angebotsabgabe vorgesehenen Einsatz von 
Nachunternehmern für Fahrbetriebsleistungen abzugeben. Beabsichtigt der Bieter bereits bei 
Angebotsabgabe die Übertragung von Fahrbetriebsleistungen auf konkret benannte 
Nachunternehmer, sind die Nachweise und Erklärungen nach dem Abschnitt "2.1.6 
Ausschlussgründe: Schwere Verfehlung" auch für die bei Angebotsabgabe vorgesehenen 
Nachunternehmer zu erbringen. Als vorläufigen Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens 
von Ausschlussgründen akzeptiert der Auftraggeber die Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung nach § 50 VgV; Näheres regeln die Vergabeunterlagen.

5.1.10.  Criterios de adjudicación
Criterio: 
Tipo: Precio

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.subreport.de/E85365734

5.1.12.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 
Presentación electrónica: Obligatoria
Dirección para la presentación: https://www.subreport.de/E85365734
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada

https://www.subreport.de/E85365734
https://www.subreport.de/E85365734
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Plazo de recepción de ofertas: 13/02/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Hora de Europa Central, 
hora de verano de Europa Occidental
Duración durante la cual la oferta debe permanecer válida: 52 Días
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 
A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente todos los documentos 
relacionados con el licitador que falten.
Información complementaria: Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden 
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Auf § 56 VgV wird hingewiesen.
Información sobre la apertura pública: 
Fecha de apertura: 13/02/2026 10:15:00 (UTC+01:00) Hora de Europa Central, hora de 
verano de Europa Occidental
Condiciones del contrato: 
La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Facturación electrónica: Obligatoria
Se utilizarán pedidos electrónicos: sí
Se utilizará el pago electrónico: sí

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

5.1.16.  Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Vergabekammer Südbayern
Información sobre los plazos de revisión: Vorschriften über die Einlegung von Rechtsbehelfen 
finden sich in den §§ 155 ff. GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). Der 
Auftraggeber weist ausdrücklich darauf hin, dass im Fall der Nichtabhilfe einer von einem 
Bieter erhobenen Rüge ein entsprechender bei der unter 5.1.16. genannten Vergabekammer 
eingereichter Nachprüfungsantrag unzulässig ist, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organización que recibe solicitudes de participación: Landkreis Eichstätt
Organización que tramita ofertas: Landkreis Eichstätt

8. Organizaciones

8.1.  ORG-0001
Denominación oficial: Landkreis Eichstätt
Número de registro: 09176000 - SG Mobilität, ÖPNV und Schulwesen
Departamento: SG Mobilität, ÖPNV und Schulwesen; Herr Christian Geyer
Dirección postal: Residenzplatz 1
Localidad: Eichstätt
Código postal: 85072
Subdivisión del país (NUTS): Eichstätt (DE219)
País: Alemania
Punto de contacto: SG Mobilität, ÖPNV und Schulwesen; Herr Christian Geyer
Correo electrónico: c.geyer@lra-ei.bayern.de
Teléfono: +49 8421 70-2610
Dirección de internet: https://www.landkreis-eichstaett.de/

mailto:c.geyer@lra-ei.bayern.de
https://www.landkreis-eichstaett.de/
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Funciones de esta organización: 
Comprador
Organización que recibe solicitudes de participación
Organización que tramita ofertas

8.1.  ORG-0002
Denominación oficial: Vergabekammer Südbayern
Número de registro: 09-0318006-60
Departamento: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Dirección postal: Maximilianstraße 39
Localidad: München
Código postal: 80538
Subdivisión del país (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
País: Alemania
Punto de contacto: Vergabekammer Südbayern
Correo electrónico: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Teléfono: +49 89 2176-2411
Fax: +49 89 2176-2847
Funciones de esta organización: 
Organización encargada de los procedimientos de recurso

8.1.  ORG-0003
Denominación oficial: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Número de registro: 0204:994-DOEVD-83
Localidad: Bonn
Código postal: 53119
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teléfono: +49228996100
Funciones de esta organización: 
TED eSender

10. Modificación

Versión del anuncio anterior que debe modificarse
: 
85956e8d-eacb-4107-87e0-26d6385c2887-01
Principal motivo de la modificación
: 
Corrección comprador
Descripción
: 
Verheinheitlichung der Eignungskriterien mit den Vergabeunterlagen

Información del anuncio

Identificador/versión del anuncio: 5825256f-781d-4acd-b9e8-31b12e859454  -  01
Tipo de formulario: Licitación

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Tipo de anuncio: Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Subtipo de anuncio: 16
Fecha de envío del anuncio: 06/02/2026 11:29:54 (UTC+01:00) Hora de Europa Central, hora 
de verano de Europa Occidental
Lenguas en las que este anuncio está disponible oficialmente: alemán
Número de publicación del anuncio: 92687-2026
Número de la edición del DO S: 27/2026
Fecha de publicación: 09/02/2026
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